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im Durchschnitt verbraucht jeder Ein-
wohner am Tag rund 120 Liter Wasser.
Für Duschen, Baden, Wäschewa-
schen (ca. 60 Liter) und für die Toilette
(ca. 35 Liter) wird am meisten ver-
braucht. Lediglich rund 3 Liter werden
für Essen und Trinken benötigt. Bei 2
Litern Trinkwasser pro Tag, liegt der
Trinkwasserverbrauch in einem Jahr
bei rund 750 Liter. Bei einer durch-

schnittlichen Lebenserwartung (ca. 80 Jahre) trinkt ein
Mensch hochgerechnet ca. 60 m³. Manche mehr, manche
weniger Wasser…!

Sofern wir den derzeitigen Wasserpreis von rund 2 EUR
/m³ zugrunde legen, könnte sich jeder für 120 EUR ein Le-
ben lang mit Wasser „betrinken“. Mit diesem Betrag wäre
das Grundbedürfnis „Trinken“ somit vollständig gedeckt.
Kennen Sie ein Lebensmittel von höchster Qualität, das an-
nähernd mit diesem günstigen Preis mithalten kann? Wohl
kaum.

Wie Sie sicherlich schon gehört haben, wird ab 2019 die
Wassergebühr steigen. Aufgrund von wichtigen und vor al-

lem notwendigen Investitionen in unsere Wasserversor-
gung ist diese Erhöhung unumgänglich. Von derzeit 1,81
EUR/m³ müssen wir die Gebühren bis 2021 schrittweise
auf 2,23 EUR/m³ erhöhen. Das wurde am Montag in öf-
fentlicher Gemeinderatssitzung beschlossen. Im Vergleich
zu den umliegenden Gemeinden haben wir selbst nach
der Erhöhung immer noch einen günstigen Wasserpreis. 

Ohne Wasser kein Leben; ohne Blut keine Lebensrettung.
Dazu passend möchte ich Sie schon heute auf einen
 Termin des Deutschen Roten Kreuzes unter dem Motto
„Blut geben – rettet Leben“ hinweisen. Am 13. Dezember
wird in Zell am Harmersbach wieder eine Blutspenden -
aktion stattfinden. Vielleicht haben Sie an diesem Tag kurz
Zeit, um Leben zu retten. 

Sehr herzlich darf ich Sie zum Volkstrauertag am Sonntag
einladen. In der Kernstadt sowie in den Ortsteilen Unter -
entersbach und Unterharmersbach wird an die vielen
 Opfer von Krieg, Gewaltherrschaft und Menschenrechts-
verletzungen erinnert. Der Mensch ist erst tot, wenn er ver-
gessen wird. Erinnern wir also an die vielen Toten und
 halten Sie so lebendig. Gleichzeitig setzen wir ein Zeichen,
dass Gewalt und Krieg nie die richtige Lösung sein kann.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende und freue mich auf Ihre aktive Teilnahme am Volkstrauertag.

Herzlichst 
Ihr 

Günter Pfundstein 
Bürgermeister

Aus dem Rathaus
Hallensperrung der Ritter-von-Buß-Halle 
im November und Dezember 2018
So. 25.11.2018 Volleyballspieltag
Mo. 26.11.2018, ab 19.00 Uhr Probe Stadtkapelle
Mi. 28.11.2018, ab 17.00 Uhr

(kleiner Teil) Aufbau Bühne Stadtkapelle
Do. 29.11.2018, ab 19.00 Uhr Generalprobe Stadtkapelle
Fr. 30.11.2018, ab 17.00 Uhr Aufbau Cäcilienkonzert
Sa. 01.12.2018 Cäcilienkonzert
Di. 04.12.2018, bis 17.00 Uhr Betriebsversammlung Prototyp
Do. 13.12.2018 DRK Blutspendeaktion
Fr. 14.12.2018, ab 17.00 Uhr Aufbau Bogenschützen
Sa./So. 15./16.12.2018 Kreismeisterschaften 

Bogenschützen
Wir bitten die Vereine um Beachtung.
Stadtverwaltung Zell am Harmersbach

Dienststellen des Rathauses 
am 27. November 2018 geschlossen
Am Dienstag, 27. November 2018, bleiben die Dienst -
stellen des Rathauses Zell am Harmersbach wegen einer
internen Schulungsveranstaltung ganztägig geschlossen.

Unser Bürgerbüro können Sie in dringenden Fällen wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten erreichen.



der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist
gilt die Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt
wurden. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürger-
meister dem Satzungsbeschluss nach § 43 der Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwid rigkeit widersprochen hat, oder wenn
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Sat-
zungsbeschluss beanstandet oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahres-
frist geltend gemacht hat.

Zell am Harmersbach, den 13. November 2018

Pfundstein
Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler 
für die Jahresabrechnung 2018
Ab Samstag, den 10. November 2018, wird in den Stadtteilen
Zell am Harmersbach, Unterharmersbach, Unterentersbach
und Oberentersbach mit der Ablesung der Wasser- und Abwas-
serzähler begonnen. 

Die Ablesung wird von Privatpersonen vorgenommen, die von
uns hierzu beauftragt wurden. Diese sind zu diesem Zweck be-
rechtigt, die Grundstücke zu betreten. Jeder Ableser führt eine
Bescheinigung der Stadt Zell am Harmersbach mit sich, die zu-
sammen mit dem Personalausweis gültig ist. 

Für den Fall, dass zum wiederholten Male auf dem Grundstück
niemand angetroffen wird, erhält der Wohnungsinhaber einen
Beleg mit der Bitte, den Zählerstand selbst abzulesen, auf dem
Beleg einzutragen und an die Stadtverwaltung bis spätestens
10.12.2018 zurückzugeben. Wenn uns der Zählerstand nicht
bis zu diesem Zeitpunkt mitgeteilt wird, muss der Wasserver-
brauch für das Jahr 2018 geschätzt werden. Bitte haben Sie
hierfür Verständnis.

Wir möchten alle Anschlussnehmer bitten, dafür Sorge zu tra-
gen, dass die Wasseruhren für die Ablesung frei zugänglich
sind und das Ablesen nicht durch irgendwelche Lagerungen
oder Verschmutzungen unnötig erschwert wird. 
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Satzung
zur 1. Änderung der Satzung über den Anschluss 

an die öffentliche Wasser versorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung –WVS)  
der Stadt Zell am Harmersbach

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 13 - 17, 20 - 32 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemein-
derat am 12. November 2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

§ 42 Abs. 1 der Satzung über den Anschluss an die öffentliche
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstü-
cke mit Wasser vom 23. Oktober 2017 erhält folgende neue
Fassung: 

Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho-
ben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von:

Maximaldurch fluss (Qmax) 3 u. 5 cbm/h 7 u. 10 cbm/h 16 cbm/h 25 cbm/h

Nenndurchfluss (Qn) Q3 = 2,5 u.4 Q3 = 6 u. 10 Q3 = 16 Q3 = 25
(Qn 1,5 u. 2,5) (Qn 3,5 u. 5(6)) (Qn 10) (Qn 15) 

EUR/Monat 2,50 2,50 3,76 15,05

Maximaldurch fluss (Qmax) 40 cbm/h 63 cbm/h 100 cbm/h

Nenndurchfluss (Qn) Q3 = 40 Q3 = 63 Q3 = 100
(Qn 25) (Qn 40) (Qn 60)

EUR/Monat 16,30 17,56 23,83

Bei Bauwasserzählern entfällt die Grundgebühr.

§ 2

§ 43 der Satzung über den Anschluss an die öffentliche Was-
serversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke
mit Wasser vom 23. Oktober 2017 erhält folgende neue Fas-
sung: 

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt ab
01.01.2019 pro Kubikmeter 2,03 Euro, ab 01.01.2020 2,19
Euro und ab 01.01.2021 2,23 Euro.

(2) Wird ein Bauwasserzähler verwendet, beträgt die Ver-
brauchsgebühr pro Kubikmeter ab 01.01.2019  2,03 Euro,
ab 01.01.2020  2,19 Euro und ab 01.01.2021  2,23 Euro.

(3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwas-
serzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (einschl. Grundge-
bühr und Umsatzsteuer gem. § 53) ab 01.01.2019 pro Kubik-
meter 8,60 Euro, ab 01.01.2020 pro Kubikmeter 8,77 Euro
und ab 01.01.2021 pro Kubikmeter 8,82 Euro. 

§ 4

Die Satzungsänderungen treten zum 01.01.2019 in Kraft.

Zell am Harmersbach, den 13. November 2018

Pfundstein 
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württem berg
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Erlass dieser Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts,

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERENTERSBACH

Volkstrauertag in Unterentersbach
Am Sonntag, den 18. November 2018, findet um 9 Uhr in der 
Nikolauskirche ein Gedenkgottesdienst zum Volkstrauertag
statt. Anschließend wird unter Mitwirkung der Musikkapelle
und der Freiwilligen Feuerwehr vor dem Mahnmal eine Gedenk-
feier gestaltet. 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Andrea Kuhn, Ortsvorsteherin

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen 
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen

Bekannt machungen« ab Seite 32!



Hause fahren. Falls Sie den Fahrdienst nutzen möchten, bit-
ten wir Sie dies bis spätestens Freitag, 16. November bei der
Ortsverwaltung Unterharmersbach unter der Nummer
07835/4269230 bekannt zu geben.

Hans-Peter Wagner,
Ortsvorsteher
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Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

Hallensperrung Schwarzwaldhalle 
im November und Dezember 2018
Samstag, 17.11. ab 19.30 Uhr Guggenmusik
Sonntag, 18.11. ganztags Volkstrauertag 
Freitag, 23.11. ab 17 Uhr Tischtennis
Samstag, 24.11. 11.30 – 22 Uhr Hallenhandball
Sonntag, 25.11. 10.30 – 12.30 Uhr Guggenmusik
Freitag, 30.11. ab 15 Uhr TVU Probe

Samstag, 01.12. Aufbau TVU
Sonntag, 02.12. ganztags TVU
Freitag, 07.12. ab 17 Uhr Tischtennis
Samstag, 08.12. 11.30 – 18 Uhr Hallenhandball
Samstag, 08.12. ab 15 Uhr Guggenmusik
Sonntag, 09.12. bis 15 Uhr Guggenmusik
Freitag, 14.12. ab 9 Uhr Firma Metaldyne
Samstag, 15.12. ganztags Firma Metaldyne
Sonntag, 16.12. bis 15 Uhr Firma Metaldyne
Sonntag, 16.12. 19.30 Uhr Guggenmusik
Montag, 17.12. ganztags Blutspende
Donnerstag, 20.12. Aufbau Firma Vega
Freitag, 21.12. ganztags Firma Vega
Samstag, 22.12. ganztags Firma Vega
Samstag, 29.12. ab 19.30 Uhr Guggenmusik
Sonntag, 30.12. Aufbau Bürgerwehr

Wir bitten die Vereine um Beachtung!

Volkstrauertag in Unterharmersbach
Einladung zur Gedenkfeier
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu dieser Mahnstunde für die Opfer von Krieg, Gewaltherr-
schaft und Menschenrechtsverletzungen darf ich Sie herzlich
einladen, vor allem auch unsere jüngere Generation, am

Sonntag, den 18. November um 10.30 Uhr in die Schwarz-
waldhalle.

An der Gestaltung der Gedenkfeier wirken die Musikkapelle
Unterharmersbach, die Historische Bürgerwehr Unterharmers-
bach, die Feuerwehr-Abteilung Unterharmersbach und der
Männergesangverein Liederkranz  mit.

Programm
1. Choral der Musikkapelle
2. Gedichtvortrag
3. Männergesangsverein –Liedvorträge –
4. Gedenkansprache von Ortsvorsteher Wagner
5. Bürgerwehr präsentiert und Feuerwehr senkt die Fahne
6. Musikkapelle – Lied vom guten Kameraden, 2 Strophen –
7. Schlusswort

Danach bei gutem Wetter Aufstellung der Bürgerwehr, der Mu-
sikkapelle, der Feuerwehr, des Ortschaftsrates und der Bürge-
rinnen und Bürger zur Kranzniederlegung beim Ehrenmal vor
der Schwarzwaldhalle.

Für die Ältere Generationen steht ein Fahrdienst aus dem
Kreise des Ortschaftsrates zur Verfügung. Mitglieder des
Ortschaftsrates werden bei Bedarf ältere Bürger aus Unter-
harmersbach abholen und zu der Gedenkfeier bringen und
diese dann nach Beendigung der Gedenkfeier wieder nach

Am Samstag, 17. November, sind wir vertreten:
Franz Bischler, Gengenbach,                                    Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Markus Bischler, Gengenbach,                                 Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Die Blumenscheune, Blütenzauber, Karlsruhe,     Pflanzen, Blumen, Obst, Gemüse
Elisabeth Börsig, Zell a. H.,                                       Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Ulrike Brucker-Heitzmann, Fischerbach,                 Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Stephan Deuchler, Kehl,                                                                    Obst und Gemüse
Möhringers Backstube, Altdorf,                                                             Biobackwaren
Ingrid Grasse , Oberharmersbach,                                     Selbstgemachter Blutwurz
Kilian Herp, Ortenberg,                                                                       Obsterzeugnisse
Hans-Jörg Herrmann, Zell a. H.,                                              Wurststand, Grillwürste
Bernd Joos, Elzach,                                                        Eigene Metzgereierzeugnisse
Christian Schwarz, Zell a. H.,                                         Eigene Metzgereierzeugnisse
Klaus Waidele, Zell a. H.,                                                                    Imkerei-Produkte
Stefan Weis, Forchheim,                                           Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Angelika Welle-Männle,                                                   Backwaren, Kaffee, Kuchen

LionsClub, Adventskalenderverkauf
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr

Zeller Städtle-Markt
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!

In der Tourist-Info erhältlich:
•Lions-Adventskalender 2018
Jeder Kalender kostet 5 Euro und ist ein Los mit Gewinn-
Chance auf tolle Preise. Mit dem Reinerlös unterstützt der
Lions-Club in diesem Jahr Kindergärten und Schulen in der
Region sowie die Projekte „Kindergarten Plus“, „Klasse
2000“ und „Lions Quest“.

Etwas Gutes tun und gleichzeitig die Chance auf wertvolle
Preise haben – das macht der Adventskalender des Lions-
Club Zell möglich.

Die Abfallabfuhr findet in der nächsten Woche wie folgt statt:
Zell am Harmersbach:

Donnerstag, 22. November Grüne Tonne
Freitag, 23. November Graue Tonne

Zell-Unterharmersbach: Keine Abfuhr!
Zell-Oberentersbach:

Dienstag, 20. November Grüne Tonne
Zell-Unterentersbach:

Dienstag, 20. November Grüne Tonne

Abfall-Abfuhrtermine



Wasserrechtlicher Vollzug bei dauerhaft 
dezentralen Abwasserbehandlungsanlagen
Landratsamt Ortenaukreis schreibt Eigen -
tümer mit abgelaufener wasserrechtlicher
Erlaubnis in den nächsten Wochen an
In den letzten Jahren haben viele Bürger im Rahmen von sogenannten „privaten
Abwassermaßnahmen“ hohe Summen in den Kanalbau investiert, um das Abwas-
serbeseitigungskonzept (ABK) der Stadt Zell am Harmersbach umzusetzen. Da-
durch wurde ein Großteil der erschließbaren im Außenbereich liegenden Anwesen
an die öffentliche Kanalisation (zentrale Entsorgung)  angeschlossen. Nach dem
aktuellen Stand befinden sich noch einige Anschlussbereiche in der Planung.        

Für die Anwesen, bei denen ein Anschluss an die öffentliche Kanalisation jedoch
nicht realisierbar erscheint, wird die Abwasserentsorgung dauerhaft über dezen-
trale Anlagen (Kleinkläranlagen) erfolgen. Kleinkläranlagen müssen dem Stand
der Technik entsprechen und benötigen eine gültige wasserrechtliche Erlaubnis.
Aus diesem Grund wird das Landratsamt Ortenaukreis im Laufe der folgenden
Monate einige Bürger der Stadt Zell a.H. anschreiben  und sie auffordern, ihre
Kleinkläranlage zu sanieren bzw. auf den Stand der Technik zu bringen. Diese
Maßnahmen zielen darauf hinaus, eine wesentliche Verringerung der Gewäs-
serbelastung zu erreichen. Im Vorfeld möchten wir Sie hiermit informieren und
häufige Fragen im Voraus klären.

Was war nochmal eine Kleinkläranlage?
Kleinkläranlagen sind Abwasserbehandlungsanlagen für die Reinigung von
häuslichem Abwasser bis zu einer Menge von 8 m³/d. Sie bestehen meist aus ei-
ner mechanischen Vorklärung und der nachgeschalteten biologischen Reini-
gungsstufe, in der organische Substanzen durch Mikroorganismen abgebaut
werden. Die biologische Reinigung kann durch verschiedene Verfahren bzw. An-
lagentypen, wie z.B.  Belebungsanlagen, bewachsene Bodenfilter (Pflanzenklär-
anlagen) oder Biofilmverfahren durchgeführt werden. Nach der biologischen
Reinigung findet die Einleitung direkt in ein Gewässer  oder bei Grundwasserein-
leitung über Versickerungsanlagen statt. Um auf Dauer eine gute Reinigungsleis-
tung zu erreichen, ist es erforderlich, die Wartung von Kleinkläranlagen im Rah-
men eines Wartungsvertrags Fachbetrieben zu übertragen. 
Abflusslose Sammelgruben sind keine Kleinkläranlagen.

Welche rechtlichen Grundlagen existieren?
Die Einleitung von Abwasser in ein Oberflächengewässer oder das Grundwasser
ist eine Benutzung des Gewässers und bedarf grundsätzlich einer wasserrecht-
lichen Erlaubnis. Diese wird nach § 8 und § 10 des Wasserhaushaltsgesetztes
(WHG) erteilt. Damit eine wasserrechtliche Erlaubnis erteilt werden kann, muss
eine Kleinkläranlage die Mindestanforderungen der Abwasserverordnung
(AbwV) einhalten. Bei Neubauten und Nachrüstung sind daher nur Anlagen ein-
zubauen, die dem Stand der Technik entsprechen. In Abhängigkeit der Gewäs-
sersituation und den örtlichen Gegebenheiten können ggf. auch höhere Anforde-
rungen gestellt werden.

Warum werden Bürger in Zell a.H. jetzt angeschrieben?
Viele Anlagen entsprechen seit mehreren Jahren nicht mehr dem Stand der
Technik und es existiert keine laufende wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung
der Abwässer.  Das Landratsamt agiert im dezentralen Bereich entsprechend ei-
ner Vollzugsstrategie nach der, wegen verwaltungs-ökonomischen Kriterien, eine
sukzessive gemeindeweise Bearbeitung vorgesehen ist. Entsprechend dieser
Strategie ist die Stadt Zell a.H. für das Jahr 2018 eingeplant.

Entspricht meine Anlage noch dem Stand der Technik?
Da sich die Gewässeranforderungen für die Einleitung von Abwasser im Laufe der
Zeit ändern, kann es durchaus sein, dass Ihre in der Vergangenheit genehmigte
Kleinkläranlage nicht mehr den strengeren Anforderungen gerecht wird und da-
her auch nicht mehr dem Stand der Technik entspricht. Ob Ihre Kleinkläranlage
noch dem Stand der Technik entspricht, ist für jede Anlage im Einzelfall zu prüfen.
Sie werden dementsprechend schriftlich informiert. Generell sind Anlagen die nur
aus einer mechanischen Reinigung bestehen, wie z. B. eine Mehrkammergrube
ohne biologische Nachbehandlung nicht mehr genehmigungsfähig.

Des Weiteren sind Untergrundverrieselungen und Filtergräben in den meisten
Fällen nicht mehr als biologische Reinigungsstufe zulässig und entsprechen
 dadurch auch nicht mehr dem Stand der Technik. Pflanzenkläranlagen können
in aller Regel weiterhin genehmigt werden, falls die Ablaufwerte den wasser-
rechtlichen Anforderungen entsprechen.
Was muss ich tun, wenn meine Anlage nicht dem Stand der Technik ent-
spricht und ein Anschluss an die öffentliche Kanalisation bereits geplant ist?
In Absprache mit der Stadt Zell a.H. und in Übereinstimmung mit dem aktuellen
ABK ist noch geplant, einige Anwesen an die öffentliche Kanalisation anzuschlie-
ßen. Sollten Sie sich in einem entsprechenden geplanten Anschlussbereich be-
finden, dann werden Sie gesondert angeschrieben. Die Einleitung über die ak-
tuelle Anlage wird in solchen Fällen zeitweise geduldet, da die Nachrüstung einer
Anlage für die Übergangszeit bis zum Kanalanschluss aus wirtschaftlicher Sicht
nicht zumutbar wäre.
Was ist, wenn meine Anlage dem Stand der Technik entspricht, aber die Ein-
leiterlaubnis abgelaufen ist?
Anlagen, bei denen die wasserrechtliche Erlaubnis abgelaufen ist, die aber noch
dem Stand der Technik entsprechen, werden vom Landratsamt gesondert ange-
schrieben und aufgefordert, eine Neuerteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis
zu beantragen. Für die Neuerteilung der Erlaubnis sind ein gültiger Wartungsver-
trag, sowie Wartungsbericht und Ablaufwerte vorzulegen.
Kann ich meine alten Anlagenteile weiterhin nutzen?
Prinzipiell besteht die Möglichkeit alte Anlagenteile weiterhin zu nutzen. Die
Weiternutzung ist allerdings abhängig vom baulichen Zustand der Anlagenteile,
da Betonkorrosionen oder Undichtigkeiten auftreten können. Eine Mehrkammer-
grube, die sich in einem ordnungsgemäßen Zustand befindet, kann in aller Regel
durch eine technische Nachrüstung mit einer biologischen Reinigung versehen
werden. Es existieren entsprechende Nachrüstsätze. Ob Ihre alten Anlagenteile
weiterhin genutzt werden können, ist auch hier durch eine Fachberatung mit ge-
eigneten Planern zu klären. 
Welche Kosten kommen auf mich zu? 
Herstellungskosten setzen sich zusammen aus den Kosten für Planung, Erdar-
beiten, Kaufpreis, Transport, Montage sowie für Zu- und Ablaufleitungen. Die
Herstellungskosten schwanken je nach Art der Kleinkläranlage, den Transport-
und Einbaubedingungen und der regionalen Angebots- und Wettbewerbslage
sehr stark. Aus diesem Grund sollten Sie Angebote von verschiedenen Herstel-
lungsfirmen einholen. 
Gibt es Fördermaßnahmen?
Das Land Baden-Württemberg bietet das Förderprogramm „Finanzielle Unter-
stützung für Vorhaben zur Abwasserbeseitigung im Ländlichen Raum“ an. Ziel
des Förderprogramms ist es, Anwesen im ländlichen Raum an die öffentliche Ka-
nalisation anzuschließen und somit die dezentrale Abwasserbeseitigung mit
Kleinkläranlagen abzulösen. Diese Vorhaben werden mit maximal 30% bezu-
schusst. Der Mindesteigenanteil beträgt 10.000 €. Die Förderung wird bis max.
50.000 € gewährt. Das Landratsamt und die Stadt Zell a.H. beraten und unter-
stützen die jeweiligen Eigentümer gerne bei ihren Überlegungen zum Anschluss
an die öffentliche Kanalisation.
Wo kann ich mich informieren?
Grundlegende Informationen über Kleinkläranlagen finden Sie auf der nachfol-
genden Internetseite http://www.abwasser-dezentral.de/ und im Merkblatt
»Stand der Technik bei dezentralen Abwasseranlagen« auf der Homepage des
Landratsamtes unter der nachfolgenden Adresse: http://www.ortenaukreis.de/
Themen/ Umwelt-Energie-Abfall/Wasser/Abwasser. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an die entsprechenden Ansprechpartner
der Stadt Wolfach und des Landratsamtes.
Ansprechpartner:
Stadt Zell a. H. (Anschlussmöglichkeiten öffentlicher Kanal):
Peter Lehmann, Baurechtsamt/Stadtverwaltung, Hauptstraße 19, 77736 Zell am
Harmersbach, Telefon: 07835/636943, Telefax: 07835/636956, E-Mail: leh-
mann@zell.de.
Landratsamt Ortenaukreis (Fragen zur Kleinkläranlagen-Technik und Anträge
auf wasserrechtliche Erlaubnis):
Christoph Knecht, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz/ Kommunales
Abwasser, Badstraße 20, 77652 Offenburg, Telefon: 0781/805 9678, Telefax:
0781/805 9666, E-Mail: christoph.knecht@ortenaukreis.de.
Stefan Luchner, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz/ Kommunales Ab-
wasser, Badstraße 20, 77652 Offenburg, Telefon: 0781/805 9511, Telefax:
0781/805 9666, E-Mail: stefan.luchner@ortenaukreis.de. 
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Veranstaltungen/Termine

Kinder-Stadtrallye – Die Stadt auf eigene Faust erleben!

Egal, ob Frühling, Sommer,
Herbst oder Winter – ein Event
nicht nur für Kinder! Und noch
dazu kostenlos. Da gibt es nur
Gewinner, denn unter allen
Teilnehmern werden jährlich
tolle Preise verlost.

Infos: Tourist-Info Zell am Harmersbach, Tel. 07835/6369-47

Öl des Südens:
» Der kleinste Männerchor Südbadens«

Morgen, Samstag, 17. November, 20 Uhr 
Zell a. H., Kulturzentrum Obere Fabrik

Infos und Eintrittskarten: Tourist-Info Zell a. H.
VVK: 16 Euro / AK: 19 Euro / Ermäßigt: 14 Euro

vom 17. November – 28. November 2018

Was
Wann
Wo?

Zell a. H.

VERANSTALTUNGS-
PROGRAMM

Samstag, 17. November
7 – 12 Uhr Städtlemarkt, Kanzleiplatz.
15 Uhr Künstler hautnah – Führung Zeller Kunstwege, Villa

Haiss uns ASAS.
20 Uhr Zellkultur – Öl des Lebens, Kulturzentrum Obere Fabrik.

Sonntag, 18. November
9 Uhr Gedenkgottesdienst zum Volkstrauertag, Nikolauskir-

che Unterentersbach.
10 Uhr Veranstaltung zum Volkstrauertag, Schwarzwaldhalle.
10.30 Uhr Gedenkgottesdienst zum Volkstrauertag, Stadtpfarr-

kirche St. Symphorian.

Montag, 19. November
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

Mittwoch, 21. November
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

Donnerstag, 22. November
Seniorenwanderung des Wander- und Freitzeitvereins
Unterharmersbach.

16 – 19 Uhr Flohmarkt im Kath. Pfarrheim.

Freitag, 23. November
16 – 19 Uhr Flohmarkt im Kath. Pfarrheim.

Samstag, 24. November
7 – 12 Uhr Städtlemarkt, Kanzleiplatz.
10 – 13 Uhr Flohmarkt im Kath. Pfarrheim.
20 Uhr Jahreskonzert Gesangsverein Frohsinn, Kulturzen-

trum Obere Fabrik.

Montag, 26. November
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

Dienstag, 27. November
20 Uhr »Wie kann ich frühzeitig einer Demenz vorbeugen?« –

Prof. Dr. Fischer, Kulturzentrum Obere Fabrik.

Mittwoch, 28. November
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

• Storchenturm-Museum  
Ab November: Winterpause!
Sonderführungen ganzjährig möglich! Tel. 07835/6369-47.

• Villa Haiss, Museum für Zeitgenössische Kunst
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag 14 bis 18 Uhr.
Sonderführungen ganzjährig möglich!
Sonderausstellung bis 17.2.19: Eun Nim Ro »Tier – Mensch«
Infos unter www.artbischoff.com und Tel. 07835/549987.

• Heimatmuseum Fürstenberger Hof: 
Ab November: Winterpause!
Sonderführungen ganzjährig möglich! Tel. 07835/6383-0.

• ASAS Art Center (Asian Scene Art Space)
Geöffnet nach Vereinbarung: Tel. 07835/549987, Hauptstr. 40, Zell a. H.
Sonderausstellung bis 03.03.2019: Zhang Yizhi und Zhang Bin 
»The History of Co-construction«,
Sonderöffnungstag: 08.12.2018, 14 bis 18 Uhr

• Zeller Keramik
Montag – Sonntag/Feiertag 9.00 – 17.30 Uhr, letzter Einlass in das 
Museum: 16.30 Uhr; Keramikmalen für Besucher tägl. 9 – 16.30 Uhr,
Führungen: Montag und Mittwoch 14 Uhr. Indiv. Gruppenführun-
gen nach Anmeldung, auch in Engl./Franz., Tel. 07835/786-0.

• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum
Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr.
Sonderführungen nach Vereinbarung! Tel. 07835/4267801.

• Akkordeon-Harmonika-Museum … Musik zum Anschauen! 
Ganzjährig geöffnet, nach Vereinbarung: Tel. 07835/3064

• Historische Buchdruckerei im Gewölbe
Öffnungszeiten und Führungen nach Vereinbarung! Tel. 07835/215.

Kunst bestauen und mehr über die 
Künstler und Kunstwerke erfahren! 

•Künstler hautnah: Tilmann Krieg
Sa., 17.11., 15 Uhr: 
Treffpunkt: Villa Haiss Zell a. H. (Am Park 1)
Eintritt frei!

Infos bei Tourist-Info Zell a. H.: 
Tel. 07835 6369-47, E-Mail tourist-info@zell.de

Zeller Kunstwege in Zell a. H.
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Tourist-Information
Zell am Harmersbach
Tel.0 78 35/63 69 47 • E-Mail: tourist-info@zell.de

Öffnungszeiten ab 1. November:
Montag bis Freitag                                                     9.00 – 12.30 Uhr 
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag                     14.00 – 17.00 Uhr
Buchen Sie in der Tourist-Info:
• Stadtführungen… geheime Ecken entdecken 
• Erlebnis-Stadtführung… »Hesch’s schu g’hört« 
• Kinder-Stadtführungen… spielerisch Geschichte erleben
• Museums-Führungen… Geschichte, Tradition und Kunst
• Historische Zeller Städtletour… kulinarischer Rundgang
• Vesperw  anderung… mit Musik und Schwarzwälder Spezialitäten
• Kirschtorten-Seminar… das Geheimnis der beschwipsten Torte
• Erlebnis-Stadtführung ... »Die Sprücheklopfer«
• Führung zur Geschichte der Zeller Keramik … »Buntes Geschirr –

karges Leben!«
• Führung durch die Zeller Kunstwege … mit Kunstwege-Guides

unterwegs!
• Kids und Kunst … anschauen und anfassen erlaubt!
Zum Verschenken oder Selbstschenken erhältlich
Für Lesebegeisterte und Zell-Liebhaber
• Stadtchronik »Zell a. H. im Wandel der Zeit«
• Zellkultur-Gutscheine
• Buch »Ritter von Buß – Professor, Politiker und Katholik«
• Buch »Was es in Zell nimmi git«
• Buch »Spaziergang durch das alte Zell«
• Buch »Unterm Storchenturm 2 – Leben in Zell in den 1950er Jahren« 
• Buch »Von Erde bist du genommen«
• Buch »Ch’atth’an – einer jagt, wenn andere schlafen« 

von Alaska-Auswanderer Sepp Herrmann
• Heimatbuch Frauenstein »Fiele einer vom Himmel«
Für Erlebnishungrige
• Eintrittskarten für den Europa-Park Rust
• Ortenauer Straußenführer 2018
Für Wanderer
• Wanderkarte Mittlerer Schwarzwald Gengenbach/Harmersbachtal
• Wandervorschläge im Kinzigtal
• Wanderkarte »Adlergrenzsteine«
• Wanderflyer »Hahn-und-Henne-Runde«
Für Radler und Mountainbiker
• Rad-Wanderkarte
• Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
• Mountainbike-Karte »Vorderes Kinzigtal« und »Wolfach«
Eintrittskarten für Veranstaltungen
• „Öl des Südens“ am 17.11.2018
• „Alpynia-Weihnacht“ mit Markus Wolfahrt am 20.12.2018
• „30 Jahre Leidenschaft“ mit Anita & Sandra Hofmann am 23.3.2019
Kostenlos
• Schwarzwald-Heftli Magazin Ferienlandschaft
• Zellkultur-Programm
• Ausflug-Tipps in der Region                            … und vieles mehr!

SKC Unterharmersbach
Spielvorschau

Samstag, 17. November 2018
11:00 Uhr – Bezirksklasse B – Männer
SKC Unterharmersbach 5 – KSC Önsbach 6

13:00 Uhr – 2. Bundesliga – Männer
SC Regensburg 1 – SKC Unterharmersbach 1

14:30 Uhr – Bezirksklasse B – Männer
SKC Unterharmersbach 4 – SKC 87 Freudenstadt 1

15:30 Uhr – Landesliga A – Männer
Gz Spaichingen 1 – SKC Unterharmersbach 2

16:00 Uhr – Landesliga – Frauen
SKC Germania Winzeln 1 – SKC Unterharmersbach 1

17:45 Uhr – Landesliga B – Männer
SKC Unterharmersbach 3 – ESV Villingen 2

Heimspiele werden im „Grünen Hof“ ausgetragen.

Narrengemeinschaft 
Unterentersbach
Mitgliederversammlung am 18. November

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditio-
nielle Mitgliederversammlung der Narrenge-
meinschaft Unterentersbach e.V. statt, zu der wir
recht herzlich einladen möchten. 

Sonntag, 18. November, um 18.00 Uhr im Sit-
zungszimmer des Dorfgemeinschaftshauses.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Totenehrung
3. Wahl des Versammlungsleiters
4. Tätigkeitsbericht durch den Schriftführer
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Anträge

Es wäre schön, wenn Ihr dabei sein könnt und uns Eure
 Wünsche, Anträge und was sonst so das Herz bedrückt mit-
bringen würdet.

Wander-und Freizeitverein 
Unterharmersbach
Wandern im Schuttertal am 18. November

Leider hat das Naturfreundehaus Laßgrund
an unserem Wandertermin geschlossen.

Ersatzweise findet eine Wanderung auf
dem Kapellenweg im Schuttertal statt. Wir
starten auf dem hinteren Geißberg, übers

Weißmoos und Eckle geht’s zum Liebratsberg, wo eine Ein-
kehr geplant ist. Über die Roberts-Kapelle geht es zurück zum
Ausgangspunkt.

Auf der bequemen Wanderstrecke gibt es immer wieder
 schöne Aussichtspunkte.

Treffpunkt: 11:00 Uhr Rathaus Uha / FG
Wanderstrecke: 9 km / (Einkehrmöglichkeit)
Führung: Josef Hug

Vereinsnachrichten
Zell am Harmersbach
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Feuerwehr der Stadt Zell a. H. –
Abteilung Zell
Volkstrauertag

Am kommenden Sonntag, 18. November 2018,
findet der Volkstrauertag statt. Wir treffen uns 
in kompletter Dienstuniform um 10.00 Uhr am
 Kultur- und Vereinszentrum. Eine zahlreiche Teil-
nahme der Kameraden wäre wünschenswert.

        Karl-Heinz Gienger, Abteilungskommandant



Einladung zu unserer Familien- und Winter-
wanderung der Jugend am Samstag, 24.11.
um 15.00 Uhr – Treffpunkt in Gengenbach, Parkplatz Ge-
schwister-Scholl- Schule/Alte Stadthalle.

Ankunft gegen 16.30 Uhr – im Gasthaus Hirsch, Grabenstr. 34,
Gengenbach.

Unsere Wanderführerin Bernadette begleitet uns auf Wander-
wegen rund um Gengenbach. Aufgrund der einkehrenden
Dunkelheit bitte Taschenlampen und/oder Fackeln mitbrin-
gen.
Der Abschluss findet bei unseren Mitgliedern Angelika und
Norbert Armbruster im Gasthof Hirsch, statt. Diese stellen für
uns ihren Schwedenkeller zur Verfügung, wo wir unter uns
sein werden.

Wir freuen uns über eure Teilnahme, gerne mit Geschwister-
kindern und Eltern. Die Eltern können auch gerne direkt zum
Hirsch kommen und die Kinder/Jugendlichen können mit der
Gruppe laufen.                            Sabine und Euer Jugendteam

Bewegungs-Spielsportgemeinschaft
Haslach e.V.
Wassergymnastik
Die Bewegungs-Spielsportgemeinschaft Haslach e.V. sind ein
eigenständiger Verein und machen immer freitags um 18.30
Uhr in Zell-Unterharmersbach im Hotel Klosterbräustuben im
Hallenbad Wassergymnastik in gemischter Gruppe als Reha-
Maßnahme mit und ohne Rezept. Eintritt: 4,50 Euro. 

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, kannst Du gern an ei-
ner Schnupperstunde teilnehmen. 

Weitere Infos unter www.bsghaslach.de oder 07832/2060.

Sozialverband VdK 
informiert:

– Jetzt bundesweit einheitliche 
Attestformulare für Mütter und Väter 

– VdK-Adventsfeier am 17.11. um 14 Uhr im
Hotel »Grünwinkel« in Oberharmersbach

Weitere Informationen zu diesem Thema  lesen Sie unter 
den Vereinsmitteilungen der Gemeinde Oberharmersbach in
diesem Amtsblatt auf Seite 31. 

�������	
������
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TC Zell a. H. 
Arbeitseinsatz
Obwohl schon November ist, bittet der Zeller Ten-
nisclub seine Mitglieder nochmals morgen, Sams-
tag, 17. November um 10 Uhr mit Arbeitshand-

schuhen auf der Platzanlage zu erscheinen. Der Grund sind
noch weitere Arbeiten, um den Winterschlaf der 6 Freiplätze
vorzubereiten: Entfernen des Laubs, Aufräumen des alten Club-
heims, Einlagern des Platzmobiliars. Der Vereinsvorstand hofft,
dass bei genügend Beteiligung dies der letzte Arbeitseinsatz in
2018 ist. Um den Arbeitsablauf besser planen zu können, sollte
man sein Erscheinen unter info@tc-zell.de ankündigen.

Metzgerabend unter neuer Regie
Seit Jahren ist er beim Zeller Tennisclub ein immer wiederkeh-
rendes Ereignis: der Metzgerabend, bei dem in der November-
zeit zum Abschluss der Tennissaison Hans Finkenbein und
sein eingespieltes Team Schlachtplatten für Mitglieder, Gäste
und Sportsfreunde servierten. 

Elvira Alhelm und Reinhold Wuchrer, die neuen Pächter des
Clubrestaurant Gasselstuben, erklärten sich nun bereit, diese
Tradition fortzuführen. Und zwar am Freitag, 30. November,
um 19 Uhr. 

Neben der Badischen Schlachtplatte bieten die Wirtsleute auch
eine leichtere Variante an: Frische Bauernbratwürste mit Püree
und Sauerkraut. Um disponieren zu können, bitten Elvira
 Alhelm und Reinhold Wuchrer um Anmeldung mit Angabe
des Essenswunsches per Email an fitmacher@web.de oder
 telefonisch unter 07835/54564 bis spätestens 26.11.2018. 

Die Vorstandschaft des Tennisclubs und das Fitmacher-Team
hoffen, dass auch unter den geänderten Vorzeichen der allseits
beliebte Metzgerabend viel Anklang findet.

Frauen aktiv e.V. Unterharmersbach
Treffen mit den Landfrauen Entersbach
Alle Mitglieder, die sich für den Abend mit den Landfrauen

Entersbach am Donnerstag, 22.11.2018, um
19.00 Uhr im Gasthaus »Pflug« angemeldet
haben, treffen sich zur Abfahrt in Fahrgemein-
schaften um 18.30 Uhr an der Bushaltestelle
beim »Schützen«. Wer selbst fahren möchte,
sollte sich bitte melden bei: Brigitte Metzler,

Telefon 3008.

Golfclub Gröbernhof e.V.
Ein unvergesslicher Geburtstag für Kinder und
Jugendliche, Golf erleben und Spaß haben!
Möchtest du eine einmalige Geburtstagsparty, bei der Spiel,
Spaß und Sport nicht fehlen dürfen?

Dann bist du bei uns genau richtig! Bei uns sind auch junge
Golfer ganz groß!

Zusammen mit unserem Schülermentor Robert Weisser kannst
du mit deinen Gästen die ersten Schläge auf dem Kurzplatz
üben und im spannenden Chipping- und Putting-Turnier könnt
ihr gegeneinander antreten. Was das ist, zeigen wir Euch!
Das ist inklusive: 2 Stunden Unterricht mit unserem Schüler-
mentor Robert Weisser, Leihschläger, Übungsbälle, Benutzung
der Übungsanlagen.
Kosten: 50,– Euro. Teilnehmerzahl: bis zu 10 Kinder.

Fragen und Terminabsprachen nehmen unsere Jugendwartin
Sabine Heitz (Tel. 07803-9662688, sabine-heitz@t-online.de)
oder unser Schülermentor Robert Weisser (Tel. 07835-65483)
gerne entgegen.

Gemeinsame 
Bekanntmachungen

Diakonie Hausach »Club Lichtblick«
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 20. November 2018, von
9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im Café Angelo im
Evangelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kirche.
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 22. November 2018 zu
einem Ausflug zum Jubiläum der Tagesstätte Regenbogen in Offen-
burg. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach,
bei der Evang. Kirche.
»Warm & Lecker«
Immer montags gibt es im Evang. Gemeindehaus Hausach eine Mahl-
zeit, hergestellt im Rahmen eines Beschäftigungsprojektes. Die Essens-
ausgabe ist von 12.00 bis 13.00 Uhr. 
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Europäische Woche zur Abfallvermeidung
vom 17. bis 25. November 2018 / 
Zu schade zum Wegwerfen
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis startet im Rahmen der
Europäischen Woche zur Abfallvermeidung  im November das Pilotpro-
jekt „Zu schade zum Wegwerfen“  auf den Wertstoffhöfen „Vulkan“ in
Haslach im Kinzigtal  und in Lahr-Sulz. Die Aktion findet  an den beiden
Samstagen, 17. und 24. November 2018, auf beiden Wertstoffhöfen
statt. Von 9 bis 13 Uhr können dort noch gut erhaltene Gegenstände ab-
gegeben werden. Gesucht sind neben Textilien und Spielwaren vor al-
lem Haushaltsartikel wie Geschirr, Besteck, Vasen, Dekoartikel, Tischde-
cken und Bettwäsche, aber auch funktionstüchtige Küchen- und
Elektrogeräte. Wichtig ist, dass alle Gegenstände gut erhalten sind - und
vor allem bei elektrischen Geräten – auch funktionieren. An beiden Ter-
minen werden je zwei Mitarbeiter der „Neuen Arbeit Lahr“  auf den Wert-
stoffhöfen die Gegenstände entgegennehmen und  eine erste Voraus-
wahl treffen. Da die gesammelten Artikel in den Gebrauchtwarenkauf-
häusern „Fundus“ in Lahr und „Guck Rein“ in Hausach angeboten wer-
den, werden die Gegenstände zum einen nach der Qualität und zum an-
deren  auch nach ihrer Markttauglichkeit bewertet. Die Abfallwirtschaft
bittet aus diesem Grund um Verständnis dafür, dass die „Neue Arbeit
Lahr“ eventuell nicht alle Waren, die ihr angeboten werden, annehmen
kann. Gegenstände, die entsorgt werden müssen, können auf dem
Wertstoffhof abgegeben werden. Das gemeinsame Projekt der Abfall-
wirtschaft mit der „Neuen Arbeit Lahr“ unterstützt die Weiterverwen-
dung von Gebrauchsgegenständen und leistet so laut einer Pressemit-
teilung einen Beitrag zur Abfallvermeidung und  Ressourcenschonung. 
Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es bei den Abfallbera-
tern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781
805-9600, und per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Waldbesitzerversammlung des Forstbezirks
Oberkirch am Mittwoch, 21. November 2018
Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis veranstaltet
am Mittwoch, 21. November 2018, eine Waldbesitzerversammlung für
den nördlichen Teil des Forstbezirks Oberkirch. Die Informationsver -
anstaltung findet um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Ottenhöfen,
Höf 1b, statt. Bei der Veranstaltung informiert das Amt für Waldwirt-
schaft über die Forstneuorganisation, die Käfer- und Trockenschäden in
den Wäldern, die Situation am Holzmarkt sowie die Abfuhrlogistik. Als
Gastreferenten sprechen Kurt Weber vom Waldservice Ortenau und Ste-
fan Ackermann vom Sägewerk Keller in Achern-Oberachern. 
Zu der Veranstaltung lädt der Forstbezirk Oberkirch alle Waldbesitzer
aus den Gemeinden Achern, Kappelrodeck, Ottenhöfen, Seebach, 
Sasbachwalden, Sasbach und Lauf herzlich ein. Anmeldungen sind
nicht erforderlich. Fragen zu der Veranstaltung beantwortet der Forst -
bezirk Oberkirch telefonisch unter 0781 805 7230.

Donnerstags in der Ortenau
– Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der belieb-

te Event-Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte Run-
de geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis Dezember laden
dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region
zu entdecken.

Am 22. November finden folgende Veranstaltungen statt:

Bad Peterstal-Griesbach: Ortenauer TOP TEN Spätburgunder Rot-
wein Gala 2018
Seien Sie zu Gast bei der Prämierungsfeier im Hotel Dollenberg und nut-
zen Sie die einmalige Gelegenheit alle Siegerweine zu verkosten und mit
den Winzerinnen und Winzern ins Gespräch zu kommen. Moderiert wird
die Gala von Schwarzwald-Botschafter Hansy Vogt. Mit 5-Gänge-Menü,
Tanz, Unterhaltung und Weinprobe. Treffpunkt: 18.30 Uhr im Relais &
Châteaux Hotel Dollenberg, Dollenberg 3, 77740 Bad Peterstal-Gries-
bach. Die Kosten betragen 65 Euro pro Person. Infos und Anmeldung
bis zum 20. November 2018 unter Telefon 07802 82606. 

Schnittkurs des Bezirksobstbauvereins Ortenau in Renchen-Erlach
Am Freitag, 23. November 2018, veranstaltet der Bezirksobstbauverein
Ortenau seine jährliche Schnittdemonstration für Erwerbserzeuger. Der
Dachverein der örtlichen Obstbauvereine thematisiert in diesem Jahr
den Schnitt an Süßkirschen und Zwetschgen. Referent an diesem Nach-
mittag ist Hermann Meschenmoser, Betriebsleiter auf dem Obsthof Au-
gustenberg des Landwirtschaftlichen Technologiezentrums in Karls -
ruhe. Beginn der Veranstaltung ist um 13 Uhr am Friedhof in Renchen-
Erlach. Von dort aus gehen die Teilnehmer zusammen in die Anlagen.
Es können nicht nur Vereinsmitglieder sondern alle interessierten Obst-
bauern teilnehmen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Fragen beantwortet Barbara Ennemoser vom Amt 
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis unter Tel. 0781 805
7115.

Bewegungsjagd führt morgen, Samstag, 
17. November 2018, zu Verkehrs -
behinderungen am Streitberg (L106)
Aufgrund des hohen Schwarzwildbestandes findet am Samstag, 17.
November 2018, eine revier- und kreisübergreifende Bewegungs-
jagd rund um den Streitberg statt. Das gibt das das Amt für Waldwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis bekannt. Deshalb wird die L 106
vom Gasthaus Kreuz bis zum Rückhaltebecken Erlenmatten vor Bleich-
heim von 9 bis 13 Uhr voll gesperrt. Die Umleitungsstrecke ist ausge-
schildert. 
Außerdem wird auf der L 103 zwischen Ettenheimmünster und der
Kreisgrenze (Pflingsteck) von 9 bis 14 Uhr sowie auf der L 106 und L 110
von 9 bis 13 Uhr eine Geschwindigkeitsbeschränkung eingerichtet. 
Das Amt für Waldwirtschaft bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die Behinderungen.

Bürgerbefragung zur aktuellen 
ambulanten gesundheitlichen Versorgung

im Ortenaukreis
Nähere Einzelheiten erhalten Sie unter der Gemeinde 
»Oberharmersbach« in diesem Amtsblatt auf Seite 25.



Schienenersatzverkehr im Kinzigtal 
vom 18. bis 25. November 2018
Betroffen ist der Abschnitt Biberach – Hausach / 
Auch zwischen Hausach und Hornberg fährt keine Ortenau-S-Bahn
Von Sonntag, 18. November, bis Sonntag, 25. November 2018, kommt
es zwischen Biberach (Baden) und Hausach aufgrund von Brückenbau-
arbeiten zu einer Streckensperrung. Deshalb entfallen sowohl die Züge
der Ortenau-S-Bahn als auch die der DB Regio AG in diesem Abschnitt.
Ein Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen ist eingerichtet. Die Züge
zwischen Offenburg und Biberach verkehren dann nach einem speziel-
len Baufahrplan mit Anschluss an den SEV in Biberach. Die Ersatzbusse
verkehren zu geänderten Uhrzeiten und weisen längere Fahrzeiten auf.
Die Busse halten an den ausgeschilderten Ersatzhaltestellen in Bahn-
hofsnähe. Aus und in das Harmersbachtal verkehren von Montag, 19.
November, bis Freitag, 23. November 2018, zu Schulanfangs- und End-
zeiten zusätzliche Direktbusse nach beziehungsweise von Hausach. In
den SEV-Bussen sind keine Fahrradbeförderung und kein Fahrschein-
kauf möglich.
Wichtig: Es entfallen auch alle Fahrten der Ortenau-S-Bahn zwischen
Hausach und Hornberg.
Die detaillierten Fahrpläne sind in einem Flyer und auf Aushängen an
den Bahnsteigen zu finden sowie im Internet unter www.sweg.de,
www.efa-bw.de und www.bahn.de. Telefonische Auskünfte erteilt außer-
dem die Service-Zentrale der SWEG unter Telefon 0 78 21/9 96 07 70.
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Allgemeine 
Bekanntmachungen

                                                                           

Schienenersatzverkehr 

auf der Schwarzwaldbahn                                                                                

zwischen Biberach und Hausach 
 

Notwendige Fahrplananpassungen im Busverkehr    
 

Zusätzliche Busverbindung Richtung Hausach 

von Montag, 19.11.2018 bis Freitag, 23.11.2018 
 

06:29 Uhr Oberharmersbach Riersbach - 06:30 Uhr Oberharmersbach Sportplatz - 

06:32 Uhr Oberharmersbach Dorf – 06:34 Uhr Oberharmersbach Hagenbach - 

06:36 Uhr Kirnbach Grü  Hof – 06:39 Uhr Unterharmersbach Schwarzer Adler - 

06:43 Uhr Zell a. H. Wallfahrtskirche - 06:45 Uhr Zell a. H. Bahnhof – 

weiterer Halt in Biberach Bahnhof 06:50 Uhr 

Steinach Bahnhof 07:03 Uhr – Haslach Bahnhof 07:08 Uhr 

Hausach Schulen 07:20 Uhr – Hausach Bahnhof 07:23 Uhr 

Weitere Auskünfte erteilt die SWEG-Service-Zentrale unter Telefon 0 78 21/9 96 07 70.  
 

Fahrzeitänderung auf der Buslinie Nordrach – Zell a. H. -Bahnhof 

von Montag, 19.11.2018 bis Freitag, 23.11.2018 
 

06:18 Uhr Nordrach Klausenbach - 06:19 Nordrach Weiherbühl - 

06:20 Uhr Nordrach Adler – 06:21 Uhr Nordrach Maiersäge - 

06:23 Uhr Nordrach Haus Hoferer – 06:25 Uhr Nordrach Bürstenfabrik - 

06:27 Uhr Nordrach Regelsbach - 06:28 Uhr Nordrach Bind – 

06:30  Uhr Nordrach Rathaus – 06:32 Uhr Nordrach Grafenberg –  

06:34 Uhr Nordrach Allmend – 06:36 Uhr Nordrach Lindach – 

06:38 Uhr Zell a. H. Neuhausen –  

06:40 Uhr Zell a. H. Bahnhof => Anschluss 06:45 Uhr auf Bus nach Hausach 

Weitere Auskünfte erteilt die Fa. Schnurr unter Telefon 0 78 35/6 38 80.  
 

70 Jahre Landfrauenverband Südbaden
Lasst uns gemeinsam feiern!
Am 30. Januar 2019 feiern die Landfrauen in der Stadthalle von Bräun-
lingen 70 Jahre Verband Südbaden. 
Vortrag von  Tanja Köhler: Was trägt der Schotte unterm Kilt und von Be-
ate M. Weingardt: Wertschätzung als Lebenshaltung – gut mit sich und
anderen umgehen, werden uns durch den Tag führen. Beginn 9.30 Uhr
bis 16.30 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, jedoch sind die
Karten begrenzt. Also schnell anmelden. Teilnahmegebühr 25 € (inclusi-
ve Verpflegung).
Wir werden vom Bezirk einen Bus organisieren bei genügend Beteili-
gung. Abfahrtsort- und Zeit werden den Teilnehmerinnen noch mitge-
teilt. Freuen wir uns auf einen erlebnisreichen Tag!
Bitte meldet Euch bei Monika Schnaiter: Tel.: 07837/646 oder Martina
Webering, Tel. 07838/663, an.

Chance Online-Shop: Verkauf im Internet
Sie haben ein (Hof-)ladengeschäft und überlegen, in den Onlinevertrieb
einzusteigen bzw. ihn zu optimieren? Oder Sie stellen Produkte her und
der Vertrieb steckt noch in den Kinderschuhen? In dieser 4-tägigen
Schulung des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes
Südbaden e.V.  wird das notwendige Wissen für die Eröffnung oder das
Betreiben eines Online-Shops vermittelt und dient so als fundierte Ent-
scheidungshilfe bzw. hilft bei der Professionalisierung. Die Schulung ist
für Offenburg ab 4.02.2019 an den vier Montagen im Februar geplant.
Die Maßnahme soll über das Projekt „Innovative Maßnahmen für Frauen
im ländlichen Raum“ vom Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg und der EU gefördert werden. Bei
Interesse und Rückfragen melden Sie sich bitte direkt beim Bildungs-
und Sozialwerk des LandFrauenverbandes Südbaden e.V., Tel. 0761-
27133-500 oder per Mail: landfrauenverband@lfvs.de. 

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 18. November 2018, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins zentrum
(kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag Bibel- und Ge-
betsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr in der Zeller Straße 30
in Zell-Unterentersbach.  Nähere Informationen bei Elke Baumann (Tel.
07835/1884).

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter e.V.:

Treffen & Austausch mit europäischen Kollegen
Liebe Milchbäuerinnen und Milchbauern,
am 20. und 21. November 2018 findet die diesjährige EMB-Mitglieder-
versammlung statt. Zum ersten Mal in der Geschichte des European
Milk Board findet diese im Schwarzwald statt – und zwar im Hotel »Klos-
terbräustuben« in Zell am Harmersbach. Sämtliche Vertreter und Vor-
stände der einzelnen Mitgliedsverbände aus ganz Europa im EMB wer-
den die Reise in den Schwarzwald antreten. Für uns wird es eine Ehre
sein, solche wichtigen und engagierten Berufskollegen, an deren Spitze
EMB-Präsident Erwin Schöpges, bei uns begrüßen zu dürfen.
Aus diesem Anlass laden wir alle Bäuerinnen und Bauern am Dienstag,
20.11.2018, ab 20 Uhr ins Hotel »Klosterbräustuben« (Blumenstraße 19,
Zell am Harmersbach) ein. EMB-Präsident Erwin Schöpges wird ein
Kurzreferat halten über die Situation der europäischen Milchbauern
2018 und die Arbeit des EMB auf politischer Ebene in Brüssel.
Danach werden wir genug Zeit haben, um an unsere Kollegen aus ganz
Europa Fragen zu stellen. Bitte nutzt diese Gelegenheit und zeigt unse-
ren europäischen Kollegen, wie wir das gemeinsame europäische 
Bestreben nach fairen Milchpreisen unterstützen.
Wir freuen uns auf einen tollen Abend zusammen.
Viele Grüße für das BDM-Kreisteam Ortenau, Stefan Lehmann


